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Aaronovitch, Ben:
Geister auf der Metropolitan Line. Eine Peter-Grant-Story. dtv. 170 Seiten.
Auf der Metropolitan Line der Londoner „Tube“ werden Geister gesichtet, Tausende Pendler, die die 
U-Bahn täglich nutzen, geraten außer sich. Eine diffizile Aufgabe für Police Constable und Zauber-
lehrling Peter Grant, dem bei seinen Recherchen auch alte Bekannte begegnen ... 

Aden, Martina:
Wenn du vergisst. Kriminalroman. emons. 256 Seiten.
Der Tod einer Arbeitskollegin bringt Elli Vogel hinein in vielerlei ungewolltes Geschehen. Denn kurz 
danach verschwindet ihr Freund, der Obdachlose Karl, der ihr doch etwas zu Lisas (angeblichem?) 
Unfall berichten wollte. Was geht vor im ostfriesischen Aurich?

Adler, Katharina:
Ida. Roman. Rowohlt. 507 Seiten.
Der „Fall Dora“ war die erste ausführlich dokumentierte Krankengeschichte Siegmund Freuds, Diagnose: 
„Hysterie“. Der Roman erzählt die „wirkliche“ Lebensgeschichte „Doras“, die in Wahrheit Ida Adler hieß, 
und stellt sie der Fall-Beschreibung Freuds gegenüber.

Adler-Olsen, Jussi:
Miese kleine Morde. Krimi. dtv. 127 Seiten.
Lars, gerade von seiner Frau verlassen und ständig in Geldnot, hat ein neues Geschäftsmodel entdeckt: 
Viele Frauen würden ein Vermögen ausgeben, um ihre Ehemänner beseitigen zu lassen. Die Aufträge 
laufen gut, der Rubel rollt, bis ein unerwartetes Ereignis das Kartenhaus zum Einstürzen bringt ...

Allende, Isabel:
Ein unvergänglicher Sommer. Roman. Suhrkamp Verlag. 347 Seiten.
Als Professor Richard Bowmaster in Brooklyn einen Auffahrunfall verursacht, hat er durch eine un-
glückliche Verquickung der Umstände plötzlich eine illegal eingereiste junge Frau aus Guatemala und 
eine weibliche Leiche am Hals. Aus diesem Schlamassel kann ihm nur seine Untermieterin Lucia helfen..

Baggott, Julianna:
Harriet Wolfs siebtes Buch der Wunder. Roman. btb. 382 Seiten.
Die Familiengeschichte dreier Generationen – der Schriftstellerin Harriet Wolf, ihrer Tochter Eleanor 
und den Enkelinnen Ruth und Tilton. Harriet wurde durch sechs Bücher, die ihre Lebensgeschichte 
erzählen, berühmt. Existiert wirklich ein siebtes Buch, welches ihre Liebesgeschichte zu Ende er-
zählt?

Baldacci, David:
No man‘s land. Heyne. 526 Seiten.
Ermittler John Puller untersucht einen Fall, der ihn tief in die eigene Vergangenheit führt. Vor 30 Jahren 
verschwand seine Mutter spurlos, jetzt sind neue Beweise aufgetaucht, die Pullers Vater, einen hoch 
dekorierten Armyveteran, schwer belasten.. 

Bannalec, Jean-Luc:
Bretonische Geheimnisse. Kommissar Dupins siebter Fall. Kiepenheuer & Witsch. 393 Sei-
ten.
Die alten Bretonen erzählen sich Geschichten um den Wald von Brocéliande, in dem Zauberwesen leben 
sollen. Auch die Legende von König Artus stammt daher. Auf einem Betriebsausflug von Kommissar Dupin 
und seinen Kollegen entdecken sie einen ermordeten Artus-Forscher ... 

Barbetta, María Cecilia:
Nachtleuchten. Roman. S. Fischer. 521 Seiten.
In den politisch unruhigen 1970er-Jahren lebt Teresa mit ihren Eltern in einem Außenbezirk von Buenos 
Aires und besucht eine katholische Mädchenschule. Angeregt durch die Nonne Maria kämpfen die 
Schülerinnen, wie die anderen Bewohner des Viertels auch, für einen Aufbruch in eine bessere Zukunft.



Bard, Elizabeth:
Meine zauberhafte Eisdiele in der Provence. Fischer Taschenbuch. 460 Seiten.
Die Amerikanerin Elizabeth und ihr französischer Mann verlieben sich in ein idyllisches Dorf in der 
Provinz und verlassen Paris. Sie genießen die ländliche Lebensart mit dem kleinen Sohn und planen 
die Eröffnung einer besonderen Eisdiele. 

Bardugo, Leigh:
Das Gold der Krähen. Roman. Knaur. 588 Seiten.
Kaz „Dirtyhands“ Brekker kehrt mit seiner Bande nach Ketterdam zurück, nur um verraten zu werden 
und wieder gerade so davon zu kommen. Da gerät die Spionin Inej in Gefangenschaft. Die Krähen 
setzen alles daran, ihr „Phantom“ zu befreien.

Barnett, Laura:
Ein Leben aus leuchtenden Tagen. Roman. Kindler. 556 Seiten.
Cass Wheeler war 30 Jahre lang eine erfolgreiche Singer/Songwriterin, hat sich aber seit zehn Jahren 
zurückgezogen. Jetzt wählt sie die Titel für ein „Best of“-Album aus. Mit jedem Lied erinnert sie sich 
an eine Phase ihres Lebens von der Kindheit in den 1950er-Jahren bis hin zum Tod ihrer Tochter Anna.

Barton, Fiona:
The Child. Du kannst die Vergangenheit begraben, aber die Wahrheit lebt weiter; 
Roman. Wunderlich. 472 Seiten.
Auf einer Baustelle werden die Überreste eines Babys gefunden. Diese Nachricht erinnert die 40-jährige 
Emma an ein schreckliches Erlebnis aus ihrer Kindheit, Angela muss wieder an den Verlust ihres neuge-
borenen Babys denken und die Journalistin Kate setzt alles daran, das Verbrechen aufzuklären. 

Beaulieu, Bradley :
Die Zwölf Könige. Die Legenden der Bernsteinstadt. Knaur. 682 Seiten.
Sharakhai ist eine Stadt mitten in der Wüste. Hier lebt Ceda, einerseits Diebin, andererseits eine 
hervorragende und gefeierte Schwertkämpferin. Ihr Ziel: Rache an den Herrschern, an den zwölf 
Königen, die sie für den Tod ihrer Mutter verantwortlich macht ... 

Beer, Alex:
Der zweite Reiter. Ein Fall für August Emmerich. Limes. 382 Seiten.
Ex-Soldatin Mayas Ehemann Joe wird bei einem Raubüberfall getötet. Nur wenige Tage nach seiner 
Beisetzung sieht Maya in den Videos ihrer verborgenen Nanny-Cam nicht das Kindermädchen mit 
ihrer Tochter Lily spielen, sondern Joe. Maya, die seit Afghanistan an PTBS leidet, zweifelt an ihrem 
Verstand.

Bentow, Max:
Der Schmetterlingsjunge. Psychothriller. Goldmann. 399 Seiten.
Eine tote Frau liegt bäuchlings auf dem Bett, nackt, auf ihrem Rücken ein großer gemalter Schmetterling. 
Zwei Tage später: anderes Bett, gleiche Szene. Kommissar Nils Trojan ist ratlos. Was für ein perfides Spiel 
spielt der Mörder? Welch grauenvolle Obsession treibt ihn an? 

Berling, Carla:
Königstöchter. Kriminalroman. Wilhelm Heyne Verlag. 318 Seiten.
Seniorenstiftung Morgenstern: Drei der Stiftungsgründerinnen kommen auf unnatürliche Art und 
Weise zu Tode und Ira Wittekind stößt in ihrem dritten Fall an die Grenzen des Erträglichen.Wer 
hatte ein Motiv, die drei Damen umzubringen? Und schwebt auch die vierte Gründerin vielleicht in 
Lebensgefahr? 

Bernard, Caroline
Die Muse von Wien. Roman. Aufbau Taschenbuch. 479 Seiten.
Alma Schindler, Tochter eines Malers, wächst inmitten der Wiener Bohème auf. Klimt, Zemlinsky, 
Gropius, Mahler – die schöne Alma wird zur Muse, Künstlerin, Geliebten, Ehefrau, inspiriert und 
verführt. Und sie ist Komponistin, bis Mahler von ihr verlangt, ihre Kunst für ihn aufzugeben ... 



Bernard, Caroline:
Rendezvous im Café de Flore. Roman. Aufbau Taschenbuch. 426 Seiten.
Paris, 1928: Vianne träumt davon, Botanikerin zu werden. Sie verliebt sich in den Maler David und 
taucht mit ihm in das schillernde Bohème-Leben ein. Dann besetzen die Nazis Frankreich. Jahrzehnte 
später steht Marlène im Musée d‘Orsay vor dem Bild einer Frau, die ihr zum Verwechseln ähnlich 
sieht. 

Biller, Maxim
Sechs Koffer. Roman. Kiepenheuer & Witsch. 197 Seiten.
Im Mittelpunkt des Romans steht eine russisch-jüdische Emigrantenfamilie, die ein düsteres Familienge-
heimnis miteinander teilt: Einer von ihnen hat den Großvater, der 1960 in Moskau wegen „Wirtschaftsver-
brechen“ angeklagt, verurteilt und hingerichtet wurde, damals denunziert.

Bloom, Franka:
Anfang 40 – Ende offen. Roman. Rowohlt Taschenbuch Verlag. 412 Seiten.
Powerfrau Vera würde sich gerne scheiden lassen und die Tochter aus dem Nest schubsen. Beides gestaltet 
sich schwierig. Da schneit ein junger Lover ins Haus. Soll Vera ihre heiß ersehnte Freiheit gleich wieder auf-
geben? Das Schicksal hat weitere Überraschungen bereit. 

Böckler, Michael:
Falscher Tropfen. Ein Wein-Krimi aus Südtirol. Rowohlt Taschenbuch Verlag. 444 Seiten.
Emilio Baron von Ritzfeld-Hechenstein, inzwischen Erbe eines Vermögens, arbeitet nur widerwillig 
als Privatdetektiv. Daher zögert er lange, ehe er sich daran macht, den Tod des Weinhändlers Franz 
Mitterlechner näher zu untersuchen. 

Bonnet, Sophie:
Provenzalische Schuld. Ein Fall für Pierre Durand. Blanvalet. 332 Seiten.
In Sainte-Valérie verschwindet Nanette Rozier, die Frau des Bürgermeisters. Schnell gerät dieser unter 
Verdacht und bittet Pierre Durand, Chef de police, um Hilfe. Durant verfolgt Nanettes Spur bis in die 
provenzalischen Berge, wo gerade zwei Touristinnen ermordet wurden.

Bordage, Pierre:
Arkane. Das Haus der Drachen; Roman. Wilhelm Heyne Verlag. 608 Seiten.
Die Stadt Arkane herrscht seit Jahrhunderten über die Ebenen. Sieben Familien teilen sich die Macht, 
bis das blutige Attentat auf das Haus der Drachen das Gleichgewicht zerstört. Oziel, die einzige 
Überlebende, schwört Rache und ahnt noch nicht, welche viel größere Katastrophe es zu verhindern 
gilt. 
 
Boris, Hugo:
Die Polizisten. Roman. Ullstein. 188 Seiten.
Die Polizistin Virginie und zwei ihrer Kollegen müssen eine schwierige Aufgabe übernehmen: Sie sollen 
einen abgelehnten Asylbewerber zum Flughafen bringen, der nach Tadschikistan abgeschoben werden 
soll. Doch dort droht dem Mann der Tod. Wenn sie ihn einfach laufen ließen? 

Borrmann, Mechtild:
Grenzgänger. Roman. Droemer. 285 Seiten.
Als die Mutter stirbt, muss die 17-jährige Henni ihre jüngeren Geschwister versorgen. Um Geld zu 
verdienen, schmuggelt sie Kaffee, wie die meisten Familien um 1950. Auf einer nächtlichen Tour wird 
ihre Schwester erschossen, Henni kommt in eine Erziehungsanstalt und ihre Geschwister müssen 
ins Heim. 

Bouchet, Amanda:
Tochter der Götter – Eismagie. Roman. Bastei Lübbe Taschenbuch. 526 Seiten.
An Griffins Seite will Cat die drei Reiche von Thalyria vereinen. Dass dies ihre göttliche Bestimmung 
ist, will sie aber nicht glauben. Als von allen Seiten die Feinde näher kommen, brauchen sie Hilfe von 
magischen Kreaturen. Doch die Suche nach diesen ist überaus gefährlich.



Bréau, Adèle:
Ein fast perfekter Urlaub. Vier Heldinnen, die Bretagne und das übliche Beziehungschaos; 
Roman. Ullstein. 348 Seiten.
Vier Freundinnen aus Paris verbringen ihren Urlaub in der Bretagne. Doch was hier alles zutage tritt, 
damit hätten sie nicht gerechnet: Alices Tochter hat eine Affäre mit ihrem Klavierlehrer, ein Geheimnis 
aus ihrer Vergangenheit verfolgt Lucie und ein enger Freund stirbt völlig überraschend.

Bréau, Adèle:
Männer von fast perfekten Heldinnen. Roman. List Taschenbuch. 317 Seiten.
Die Powerfrauen Mathilde, Alice, Éva und Lucie führen ein höchst aktives Leben. Die Männer an 
ihrer Seite haben kaum Zeit, dabei Atem zu holen. Ihre Perspektive auf Liebe, Leben und Beziehung 
hat, wie das ihrer Partnerinnen, ebenfalls das gewisse Etwas.

Brenner, Jamie:
Der Sommer der Dünenrosen. Roman. Goldmann. 447 Seiten.
Marin ist eine erfolgreiche junge New Yorker Anwältin, als eine Affäre in ihrem ihrem Büro sie nicht nur den 
Job kostet, sondern auch den Verlobten. Sie flieht nach Provincetown, ein Küstenstädchen, um zur Ruhe zu 
kommen. Dort lernt sie wundervolle Menschen kennen, die ihr nicht nur helfen. 

Brennero, Susann:
Mord am Kaiserteich. Kriminalroman. Gmeiner-Verlag. 246 Seiten.
Auf dem Weg von Florenz in den Kunstpalast Düsseldorf werden zwei „Anna-Maria-Medici“- Gemäl-
de gestohlen. Die Lösegeldübergabe scheitert, denn das bereitgestellte Geld ist unauffindbar. Der 
Mord an einem Informatikstudenten ruft das Ermittlerteam um Kriminaloberrat Manfred Sassner 
auf den Plan. 

Bude, John:
Mord in Cornwall. Klett-Cotta. 303 Seiten.
Der unbeliebte Großgrundbesitzer und Friedensrichter Tregarthan wird erschossen. Verdächtig sind 
die bei ihm lebende Nichte Ruth sowie der Schriftsteller Hardy, den sie liebt. Inspektor Bigswell und 
Hobbydetektiv Pfarrer Dodd forschen nach der Lösung. Ein alter Zettel weist in eine andere Richtung.

Burton, Jessie:
Das Geheimnis der Muse. Roman. Insel Verlag. 461 Seiten.
Die junge, dunkelhäutige Odelle träumt im London der 1960er-Jahre von einer Karriere als Schrift-
stellerin. Dreißig Jahre zuvor versucht Olive in der heißen Sonne Spaniens ihre Kreativität zu entfalten. 
Wird Odelle Olives Geheimnisse aufdecken?

Callanan, Liam:
Ich erfinde dir Paris. Roman. Atlantik. 381 Seiten.
Als der Schriftsteller Robert nach einer seiner üblichen kreativen Auszeiten spurlos verschwindet, lässt eine 
Notiz seine Frau Leah mit ihren beiden Kindern nach Paris reisen, um ihn dort zu suchen. Sie erwirbt einen 
kleinen Buchladen und hofft trotz großer Verlustängste auf einen Neuanfang ... 

Camilleri, Andrea:
Jagd nach einem Schatten. Roman. Nagel & Kimche. 197 Seiten.
Auf Samuel Ben Nissim Abul Farag, Sohn eines Rabbi, ruht die Hoffnung der jüdischen Gemeinde 
von Caltabellotta. Doch er konvertiert zum katholischen Glauben, erhält einen neuen Namen und 
kommt in Rom zu Ruhm und Ehre. Bis er einen gravierenden Fehler begeht ... 

Carter, Chris:
Blutrausch – Er muss töten. Thriller. Ullstein. 444 Seiten.
Die Kriminologen Hunter und Garcia vom LAPD müssen sich mit ultrabrutalen Fällen befassen. Doch 
ihr neuer Fall überschreitet selbst für sie die Grenze des Zumutbaren. Der Killer, den sie jagen, lädt 
die Welt ein, seine Galerie der Toten zu besichtigen ... 



Chatwin, Thomas:
Post für den Mörder. Ein Cornwall-Krimi. Rowohlt Polaris. 316 Seiten.
Die Story spielt in Cornwall in der malerischen Kleinstadt Fowey, in dem die berühmte Autorin Daphne 
du Maurier einst lebte. Daphne heißt auch die Postbotin des Ortes, die Auffälligkeiten im Haus einer 
Künstlerin wahrnimmt. Gleichzeitig entdeckt ihr Mann Francis im Hafenbecken eine Leiche ... 
  
Cherry, Brittainy C.:
Wie die Erde um die Sonne. Roman. LYX. 327 Seiten.
Plötzlich und ohne Vorwarnung verlässt Jane ihren Mann Graham und ihre neugeborene Tochter. Ver-
zweifelt bittet Graham Lucy, Janes Schwester, um Hilfe. Diese kümmert sich rührend um das Baby und 
bringt mit ihrer liebevollen Energie Grahams dunkles Leben durcheinander.
 
Colette:
Die Katze. Ebersbach & Simon. 140 Seiten.
Alain und Camille sind jungverheiratet – aber nicht glücklich. Und dann ist da auch noch Saha, Alains 
heißgeliebte Katze. Je mehr Alain an ihr hängt, desto weniger kann Camille sie leiden. Ihre Eifersucht 
wird immer größer. Kann das gut ausgehen? 

Cornwell, Bernard:
Narren und Sterbliche. Historischer Roman. Wunderlich. 505 Seiten.
London, 1595. Richard Shakespeare spielt in der Theatergruppe seines Bruders William, wird aber von 
diesem nur geduldet und mit schlechten Rollen bedacht. Als eine andere Schauspielgruppe Williams 
neues Stück stiehlt, scheint Richards Zeit gekommen: Er will das Manuskript zurückholen ... 

Dahl, Arne:
Fünf plus drei. Kriminalroman. Piper. 404 Seiten.
Während Sam Berger eines Mordes verdächtigt wird, liegt die schwangere Molly Blom im Koma. Als 
der Ex-Geheimagent „Carsten“ das Mädchen Aisha entführt, das möglicherweise der Schlüssel zu 
einem Terroranschlag sein könnte, wird Sam vom Geheimdienst akquiriert ... 

Dahlwitz, Sophia von:
Das Licht zwischen den Zeiten. Roman. Droemer. 446 Seiten.
Gegen Ende des Ersten Weltkrieges verliebt sich Helen von Dahlwitz in ihren Adoptivbruder Georg und 
verstößt damit gegen alle Konventionen, die für die Mitglieder der Adelsfamilie gelten. Der standesgemäße 
Verlobte ihrer Schwester Rudela entpuppt sich dagegen als Nationalsozialist der ersten Stunde. 

Dalcher, Christina:
Vox. Roman. S. Fischer. 395 Seiten.
In Amerika ist eine fundamentalchristliche, patriarchalische Bewegung an die Macht gekommen und ver-
bietet es sämtlichen Frauen, ob jung oder alt, mehr als 100 Worte am Tag zu sprechen; bei Missachtung 
drohen drastische Strafen. Frauen sollen sich ihren Männern unterwerfen, so lautet die Devise. 

Daniels, Anna:
Das große Glück mag kleine Fehler. Roman. Wilhelm Heyne Verlag. 365 Seiten.
Ein gebrochenes Herz und die Lust auf Neues veranlassen Lucy, wieder bei ihren Eltern einzuziehen. 
Dort ermutigt man sie, sich ins Leben zu stürzen. Dabei klopft das Glück buchstäblich an die Tür. 
Leider hat es einen Haken. 

Decoin, Didier:
Das Ministerium der Gärten und Teiche. Klett-Cotta. 347 Seiten.
Japan im 11. Jahrhundert: Als der Fischer Katsuro tödlich verunglückt, ist es an seiner jungen Witwe Miyuki, 
die letzten erlesenen Zierkarpfen für die heiligen kaiserlichen Teiche auszuliefern. Sie begibt sich auf eine 
lange, gefahrvolle Reise. 

Despentes, Virginie:
Das Leben des Vernon Subutex. Roman. Kiepenheuer & Witsch. 409 Seiten.
Unfreiwillig Guru einer Kommune geworden, legt Subutex bei Rave-Partys auf dem Land Musik auf. Doch 
Frankreich stehen mit den Anschlägen 2015 schlimme Zeiten bevor. Und auch die Gruppe um Vernon 
Subutex geht einer Katastrophe entgegen. 



Dorra, Simone:
Römermaske. Baden-Württemberg-Krimi. Silberburg. 308 Seiten.
Kommissar Malte Jacobsen muss den Mord an einem Archäologen aufklären, der im Kastell in Welz-
heim mit einem römischen Speer erstochen wurde. Die Ermittlungen verlaufen zunächst erfolglos, 
doch dann stößt Jacobsen auf eine hinterhältige Intrige.

Douglas, Claire:
Missing. Niemand sagt die ganze Wahrheit. Penguin Verlag. 445 Seiten.
Vor vielen Jahren hat Francesca Oldcliffe verlassen. Nicht zuletzt wegen des tragischen Verschwindens 
ihrer damaligen besten Freundin Sophie. Nun, 18 Jahre später, meldet sich Sophies Bruder Daniel: An 
der Küste wurden Leichenteile angeschwemmt, möglicherweise von Sophie.

Durst, Sarah Beth:
Die Blutkönigin. Roman. Penhaligon. 543 Seiten.
Das Dorf der zehnjährigen Daleina wird von Elementargeistern zerstört, Wesen, die das gesamte Kö-
nigreich immer wieder heimsuchen und denen nur von der Königin die Stirn geboten werden kann. 
Dabei offenbart sich Daleinas Gabe – auch sie kann bis zu einem gewissen Grad die Plagegeister kon-
trollieren. 

Duve, Karen:
Fräulein Nettes kurzer Sommer. Roman. Galiani Berlin. 580 Seiten.
Nette, 23 Jahre alt, ist anders als ihre braven Tanten und Cousinen. Sie ist eine Nervensäge, beschäftigt 
sich lieber mit der Suche nach Mineralien, als mit Handarbeit, und hat eine ungeheuer scharfe Zunge. 
Trotz allem zieht sie das Interesse der Männer auf sich. Nicht nur Heinrich Straube macht ihr den Hof. 

Egan, Jennifer:
Manhattan Beach. Roman. S. Fischer. 493 Seiten.
Brooklyn, Ende der 1920er-Jahre. Die zwölfjährige Anna Kerrigan begleitet ihren Vater zum Haus von 
Dexter Styles, der offenbar entscheidend zum Überleben ihrer Familie beiträgt. Einige Jahre später ist 
der Krieg ausgebrochen und Anna Vater ist verschwunden. Dann trifft Anna Dexter Styles wieder. 

Elias, Nora:
Die Frauen der Familie Marquardt. Roman. Goldmann. 474 Seiten.
Köln, 1908: Kaufhausbesitzer Marquardt hat drei erwachsene Töchter, aber keinen Sohn. Ein ent-
fernter Verwandter soll nun Erbe und Nachfolger sein. Das beschwört einen Machtkampf zwischen 
den einzelnen Familienmitgliedern herauf, der ungeahnte Folgen nach sich zieht. 

Ellsworth, Spencer:
Starfire – Imperium. Roman. Wilhelm Heyne Verlag. 301 Seiten.
Raumschiff-Pilotin Jaqi – halb Mensch, halb Alien – nimmt jeden Auftrag an, wenn die Bezahlung 
stimmt, auch als Schmugglerin. Als sie eines Tages an brisante Informationen gelangt, wird sie so-
wohl von den kaiserlichen Truppen als auch von den Rebellen gejagt. 

Engelmann, Gabriella:
Strandkorbträume. Roman. Knaur Taschenbuch. 302 Seiten.
Larissa‘s Schwangerschaft verläuft nicht problemlos, sie muss das Bett hüten. Was wird jetzt nur aus 
dem Büchernest? Da passt es doch genau, dass Sophie, die gelernte Buchhändlerin, Wien verlassen 
möchte. Wird ihr der Neustart in der alten Heimat Sylt gelingen?

Erba, Augustin:
Die auffällige Merkwürdigkeit des Lebens. Roman. Ullstein. 426 Seiten.
Drill und Gewalt prägen die Kindheit von Amadeus, der als Spross einer Migrantenfamilie in einem 
tristen Vorort Stockholms aufwächst. Die Mutter depressiv, der Vater streng. Als Erwachsener 
glaubt Amadeus sich von seiner Vergangenheit befreit zu haben, doch er stößt an seine Grenzen. 

Eschbach, Andreas:
NSA – Nationales Sicherheits-Amt. Lübbe. 795 Seiten.
Weimar 1942: Die hochbegabte Programmiererin Helene entwickelt im NSA, dem Nationalen Sicherheits-
Amt, Computer-Programme zur totalen Überwachung aller Bürger des Dritten Reiches. Das ungeheure Aus-
maß ihres Tuns erkennt sie erst, als ihr Geliebter, ein Wehrmachts-Deserteur, untertauchen muss. 



Ferber, Marlies:
Grün ist die Liebe. Roman. dtv. 318 Seiten.
Als Elisabeth bei ihrer ehrenamtlichen Arbeit im Krankenhaus der unverbrüchlichen Liebe eines sehr 
alten Paares begegnet, wird ihr klar, dass in ihrer eigenen Ehe nicht alles zum Besten steht, man hat 
sich arrangiert. Doch wie bekommt sie nach über 20 Jahren Ehe wieder Romantik in ihre Beziehung? 

Fleet, Rebecca:
Das andere Haus. Psychothriller. Goldmann. 347 Seiten.
Caroline und Francis lassen sich auf einen Häusertausch ein, um in London Zeit gemeinsam zu ver-
bringen. Doch Caroline findet in dem Haus Dinge die sie an Carl erinnern, mit dem sie eine Affäre 
hatte. Gehört das Haus etwa ihm? 

Flender, Karl W.:
Helden der Nacht. Roman. DuMont. 399 Seiten.
Die Detektei Auster in Berlin floriert, seitdem ein IT-Kollege die Datenbank einer Dating-Webseite 
hacken konnte, die Männer zum Seitensprung animiert – eine Goldgrube für Bryan Auster, der im 
Auftrag erboster Ehefrauen nächtliche Observationen übernimmt. Eine bizarre Mordserie sorgt 
für Aufregung. 

Freeman, Castle:
Männer mit Erfahrung. Roman. dtv. 170 Seiten.
Vermont, im Hochsommer: Lillian, eine junge Frau, wird vom Ex-Hilfssheriff und lokalen Erzschurken 
Blackway terrorisiert. Anstatt das Provinzkaff zu verlassen, wehrt sie sich und sucht gemeinsam mit 
zwei Dorfbewohnern nach Blackway, um das zu erledigen, was die Polizei nicht erledigen möchte ... 

Gardam, Jane:
Weit weg von Verona. Roman. Hanser Berlin. 237 Seiten.
Die 13-jährige Jessica lebt in einem kleinen Ort in England und möchte unbedingt Schriftstellerin 
werden. Doch sie hat es nicht leicht. Kriegswirren bedrohen Jessicas kleine Welt und durch die ei-
genwillige Art, immer ihre Meinung zu sagen, eckt sie oft an. Dennoch hält sie an ihrem Ziel fest. 

George, Elizabeth:
Wer Strafe verdient. Ein Inspector-Lynley-Roman. Goldmann. 859 Seiten.
Der Diakon des kleinen Städtchens Ludlow wird eines Verbrechens beschuldigt und in Polizeigewahr-
sam genommen, wo er kurz darauf tot aufgefunden wird. Hat er sich selbst das Leben genommen oder 
wollte jemand etwas vertuschen? Lnyley und Havers ermitteln ... 

Gibert, Matthias P.:
Tödlicher Befehl. Ein neuer Fall für Thilo Hain und Pia Ritter. Gmeiner-Verlag. 315 Seiten.
Hakan Durmus, türkischer Geheimagent, erhält von seinem Präsidenten persönlich den Auftrag, 
den deutsch-türkischen Kasseler Lokalpolitiker Okan Schulze zu töten. Das Attentat trifft aber nicht 
Schulze, statt seiner stirbt ein kleines Mädchen. Nun wird Durmus zum Gejagten. 

Goldammer, Frank:
Tausend Teufel. Kriminalroman. dtv. 365 Seiten.
Dresden, 1947: In der Stadt herrscht Hunger, Anarchie greift um sich. Max Heller, dessen Söhne den 
Krieg überlebt haben, ist zum Oberkommissar aufgestiegen und muss die Morde an zwei Rotarmisten 
aufklären, ohne den russischen Besatzern Anlass zum Eingreifen zu geben.

Goldammer, Frank:
Vergessene Seelen. Kriminalroman. dtv. 381 Seiten.
Im Dresdener Hitzesommer 1948 ermittelt Oberkommissar Max Heller in mehreren Todesfällen: 
Ein 14-Jähriger liegt tot in einer Baugrube, zwei Jungs sterben bei der Explosion eines Blindgängers. 
Die Schüler waren in den Schwarzhandel eingebunden, doch wer ist der Strippenzieher? 

Gregg, Stefanie:
Der Sommer der blauen Nächte. Roman. Aufbau Taschenbuch. 319 Seiten.
Die Münchner Psychotherapeutin Jule gerät durch den Krebstod ihrer Mutter, der Malerin Marie, 
in eine schwere Lebenskrise, in deren Verlauf sich ihr Maries verborgenes Geheimnis erschließt 
und sie allmählich zu einer tieferen Beziehung zu ihr findet; ferner zu ihrem eigenen Lebensglück. 



Gregson, Julia:
Die englische Hebamme. Roman. Blanvalet. 620 Seiten.
Die Engländerin Kit und der indische Arzt Anto lernen sich 1947 in Oxfordshire kennen. Gegen den 
Willen der Familien heiraten sie und gehen nach Indien, das gerade erst unabhängig geworden ist. Kit 
engagiert sich in einer Entbindungstation und bringt sich und die Familie dadurch in große Gefahr. 

Grol, Karen:
Mackintoshs Atem. Roman. Stories & Friends. 462 Seiten.
Biografischer Roman, der den schottischen Architekten und Künstler Mackintosh (1868–1928) und sein 
privates wie berufliches Umfeld in den Mittelpunkt stellt, ergänzt durch Zeitzeugnisse, ein Literatur-
verzeichnis sowie ein Glossar. Der über elf Kapitel gespannte Erzählbogen reicht von 1876 bis 1933. 

Gruber, Christina:
Mandelblütenmord. Mallorca Krimi. emons. 223 Seiten.
Eine deutsche Schriftstellerin wird auf Mallorca ermordet. Das ungewöhnliche Ermittlerteam, be-
stehend aus der 74-jährigen Johanna und ihrer 17-jährigen Enkelin Gemma, unterstützt den ört-
lichen Inspektor bei der Aufklärung des Falles.

Hackl, Erich:
Am Seil. Eine Heldengeschichte. Diogenes. 116 Seiten.
Reinhold Duschka rettet in Wien während des Nationalsozialismus einer jüdischen Freundin und 
deren Tochter Lucia das Leben. Lucia erinnert sich viele Jahre später an diesen stillen Helden. 

Halifa, Halid:
Der Tod ist ein mühseliges Geschäft. Roman. Rowohlt. 219 Seiten.
Auf dem Sterbebett nimmt Abdallatif seinem jüngsten Sohn Bulbul das Versprechen ab, neben sei-
ner geliebten Schwester Laila im Heimatdorf begraben zu werden. Im vom Bürgerkrieg geschunden 
Syrien, ein unmöglicher Wunsch. Dennoch machen sich die Geschwister mit dem Toten auf den Weg. 

Haran, Elizabeth:
Jenseits der südlichen Sterne. Roman. Lübbe. 523 Seiten.
Afrika, 1956: Die Fotografin Olivia verliebt sich in den Ranger Edward. Doch dieser wird bald nach Australien 
aufbrechen, um in einem Zoo Tiere vor dem Aussterben zu retten. Sie heiraten und begeben sich gemein-
sam auf die lange Reise. Aber ihr neues Leben steht unter einem schlechten Stern 

Haratischwili, Nino:
Die Katze und der General. Roman. Frankfurter Verlagsanstalt. 763 Seiten.
Alexander Orlow lebt jetzt als Oligarch in Berlin, doch als junger Mann diente er an der Front im ersten 
Tschetschenienkrieg. Die Erinnerungen an diese Zeit lassen ihn noch immer nicht los: an die Tage, als er die 
damals 17-jährige Nura kennenlernte und eine schwere Schuld beider Leben belastete.

Haushofer, Marlen:
Die Wand. Roman. Ullstein. 383 Seiten.
Fiktive Tagebuchaufzeichnungen der einzigen Überlebenden einer nicht näher bezeichneten Kata-
strophe. 

Hegemann, Helene
Bungalow. Roman. Hanser Berlin. 282 Seiten.
Ins Wohnviertel der zwölfjährigen Charlie zieht ein neues Ehepaar, das sie von Beginn an fasziniert. 
Schauspieler, die sich von den anderen unterscheiden, weil sie auf die Betonmietskasernenbewohner 
nicht herabschauen, obwohl sie selbst in einem Bungalow leben. Und die Charlie das wahre Leben 
zeigen. 

Heldt, Dora:
Drei Frauen am See. Roman. dtv. 573 Seiten.
Marie, Alexandra, Friederike und Jule kennen sich seit ihrer Kindheit. Jedes Jahr treffen sie sich kurz 
vor Pfingsten in einem wunderschöne Haus am See. Doch nach einem Streit vor zehn Jahren herrscht 
Funkstille. Bis Maries plötzlicher Tod und ein Termin beim Notar die Frauen wieder vereint ...
 



Hennig, Tessa:
Nie wieder Amore! Roman. Ullstein. 377 Seiten.
Moni Renner hat ihre Apotheke an ihre Tochter Tanja abgegeben und könnte ihr Rentnerinnendasein 
genießen. Doch irgendwie ist es auch langweilig. Da kommt ein Anruf aus Sizilien wie gerufen, von dort 
stammt schließlich ihre Jugendliebe Vincenzo. Kurzerhand reist sie mit Enkel Jan nach Sizilien.

Hesse, Hermann:
Der Steppenwolf. Erzählung. Suhrkamp. 277 Seiten.
Harry Haller verzweifelt an sich selbst. Zerrissen zwischen seiner Sehnsucht nach Kunst und Schönheit 
und dunklen, animalischen Trieben lernt er die Kurtisane Hermine kennen, die ihm unbekannte Seiten 
seiner Seele offenbart. 

Holt, Anne:
In Staub und Asche. Kriminalroman. Piper. 413 Seiten. 
Jonas Abrahamsen wird nach zwölf Jahren aus dem Gefängnis entlassen, er soll seine Frau ermordet 
haben. Henrik Holme zweifelt noch heute an dessen Schuld. Holmes Kollegin Hanne ermittelt im Fall 
einer toten Rechtsradikalen, als sie Parallelen beider Taten aufdecken ...

Jacka, Benedict:
Das Labyrinth von London. Roman. Blanvalet. 411 Seiten.
Alex Verus ist Magier, lebt in London und normalerweise wird ihm und seinem Magiebedarfsladen nicht 
viel Beachtung geschenkt. Doch als ein uraltes und mächtiges Artefakt auftaucht, ist seine Gabe als Hell-
seher gefragt und er gerät zwischen die Fronten der Weiß- und Schwarzmagier. 

Janz, Tanja:
Strandrosensommer. Roman. mtb. 302 Seiten.
Nach dem Verlust ihres Cafes und der Trennung von ihrem Freund braucht Inga eine Auszeit auf dem 
Pferdehof ihrer Tante Ditte in St. Peter-Ording, der allerdings vor der Pleite steht. Kann eine zündende 
Geschäftsidee den alteingesessenen Betrieb retten? 

Jarré, Yvonne:
Rosenwein und Apfeltarte. Roman. Knaur Taschenbuch. 303 Seiten.
Im Garten eines südfranzösischen Ferienhauses treffen durch ein Missverständnis die junge Witwe 
Alexandra und der ebenfalls alleinerziehenden Nick aufeinander. Nicht nur die Kinder finden sich 
sympathisch. Weitere Begegnungen folgen – Ferienabenteuer, Erinnerungen, neu erwachende Ge-
fühle.

Jaswal, Balli Kaur:
Geheime Geschichten für Frauen, die Saris tragen. Roman. Goldmann. 478 Seiten.
Nikki, eine junge Londonerin mit indischen Wurzeln, leitet einen Schreibkurs für Sikh-Frauen. Die 
Kursteilnehmerinnen entpuppen sich als Analphabetinnen, die anstelle von Lesen und Schreiben 
lieber ihre geheimen erotischen Fantasien erzählen. 

Jenkins Reid, Taylor:
Emmas Herz. Roman. Diana. 397 Seiten.
Ein Jahr nach ihrer Hochzeit bekommt Emma die Nachricht, dass ihr Mann Jesse bei einem Film-
dreh mit einem Hubschrauber im Nordpazifik abgestürzt ist. Sein Leichnam bleibt verschollen. 
Nach Jahren findet Emma ein neues Glück mit Sam, als plötzlich ihr Handy klingelt und Jesse sich 
meldet ... 

Jensen, Jens Henrik:
Oxen – Gefrorene Flammen. Thriller. dtv. 590 Seiten.
In der Einsamkeit der schwedischen Schären wird Niels Oxen nach seiner Flucht von einer Ärztin gesund 
gepflegt. Doch die Sorge um seinen Sohn und das Wissen um die Machenschaften des Danehofs lassen 
ihn nicht zur Ruhe kommen. Er sinnt auf Rache ...  



Jonasson, Jonas:
Der Hundertjährige, der zurückkam, um die Welt zu retten. Roman. C. Bertels-
mann. 445 Seiten.
Der Urlaub auf Bali ist für Allan Karlsson zu langweilig. Abwechslung muss her! Nach einer missglückten 
Ballonfahrt müssen er und sein Begleiter Julius auf dem Meer notlanden, werden aber von einem nord-
koreanischen Kriegsschiff gerettet. Doch mit dem folgenden Abenteuer haben sie nicht gerechnet.

Josten, Husch:
Land sehen. Roman. Berlin Verlag. 235 Seiten.
Das wohlgeordnete Leben des Literaturprofessors Horand Roth gerät durch das Auftauchen seines 
Patenonkels aus den Fugen. Georg zwingt ihn, sich mit Fragen des Glaubens sowie der lange ver-
drängten Familiengeschichte auseinanderzusetzen. 

Kalteis, Dietrich:
Shootout. Thriller. Suhrkamp. 341 Seiten.
Der Dealer Grey Stevens geht im beschaulichen Whistler im Hinterland Kanadas seiner Passion nach: 
dem Anbau und Verkauf von Gras. Doch dann wollen gleich zwei konkurrierende Gangs sein Geschäft 
übernehmen. Damit wird die Luft sehr bleihaltig ... 

Kasten, Mona:
Save us. Roman. LYX. 375 Seiten.
Ruby wird der Schule verwiesen. Schuld an ihrem Rauswurf ist allem Anschein nach James, obwohl 
Ruby glaubte, ihm vertrauen zu können. Lydia wird derweil von ihrem Vater zu ihrer Tante geschickt, 
um ihre Schwangerschaft geheim zu halten ...

Keller, Christoph:
Hotel Galaxy. Roman. verlag die brotsuppe. 323 Seiten.
Im Hotel Galaxy wird die Fotografin und Filmemacherin Valérie Zeugin und Teilnehmerin einer virtuellen 
und zugleich realen Inszenierung. Der superreiche Auftraggeber hat sich zu diesem Zweck auch in ihr 
Privatleben eingehackt und ihre geheimen Mittwochstreffen mit dem Journalisten Thom beobachtet. 

Kinsella, Sophie:
Muss es denn gleich für immer sein? Roman. Goldmann. 477 Seiten.
Dan und Sylvie führen seit zehn Jahren eine glückliche Ehe. Doch was wird die Zukunft bringen? So 
wollen sie den Alltag spannender gestalten.

Klingler, Eva:
Badischer Totentanz. Kriminalroman. emons. 314 Seiten.
Ex-Anwaltsgattin Swentja Tobler traut ihren Augen kaum, als ihr eines Abends in Karlsruhe Kaiserin Sissi 
persönlich über den Weg läuft. Sie folgt der perfekt verkleideten Frau zu einem nächtlichen Kostümball, 
auf dem sich allerhand historische Persönlichkeiten tummeln, darunter auch ein Mörder ... 

Kobek, Jarett:
Unsere wunderbar kurze Zukunft. Roman. Fischer Taschenbuch. 621 Seiten.
New York 1986: In einem besetzten Haus trifft die wohlhabende Studentin Adeline auf den schwulen, 
mittellosen Baby. Sie nimmt ihn mit nach Hause und zehn Jahre lang mit auf Partys und in die Bars von 
Manhattan. 

Koelle, Patricia:
Wo die Dünen schimmern. Roman. FISCHER Taschenbuch. 526 Seiten.
Jessianna arbeitet an der perfekten Formel für ihre Seelen-Lotion. Eigentlich in Kalifornien beheimatet, 
macht sie sich auf den Weg nach Amrum, zunächst nicht ganz freiwillig – doch dann zieht die Insel sie 
in ihre Bann und sie verschenkt ihr Herz.

Korn, Carmen:
Zeitenwende. Roman. Kindler. 549 Seiten.
Henny Unger feiert ihren 70. Geburtstag. Mit dabei, wie seit vielen Jahren schon, sind ihre Freun-
dinnen Käthe, Lina und Ida. Doch auch die Kinder und Enkelkinder der vier Frauen sind bei dem Fest 
anwesend, denn auch die Nachkommen sind zu Freunden geworden ... 



Kruse, Tatjana:
Schampus, Küsschen, Räuberjagd. Ein rabenschwarzer Pauline-Miller-Krimi. Haymon 
Verlag. 262 Seiten.
Operndiva auf kriminalistischen Abwegen. Pauline Miller muss sich während der Festspiele in Bay-
reuth noch um die diebische Ader ihres Chauffeurs kümmern, indem sie einen entwendeten Diamanten 
versucht zurück zu bringen. Dies gestaltet sich jedoch eher schwieriger als der Diebstahl an sich. 

Kwast, Ernest van der:
Mama Tandoori. Roman. btb. 235 Seiten.
„Mama Tandori“ hat immer alles unter Kontrolle. Das Nudelholz der indischen Mutter spielt in der 
Familie mit einem niederländischen Vater und drei Söhnen eine große Rolle und verdeckt eine da-
hinter liegende Tragik. 

Landin, Walter:
Späte Schatten. Kriminalroman; Kommissar Lauers erster Fall. Leinpfad Verlag. 218 Seiten.
1984: Lauer, frisch gebackener Kommissar, gerade mal 25 Jahre alt, ermittelt in seinem ersten Mord-
fall: Der Kommunalpolitiker Klaus Weickert wurde in seinem Haus in Mannheim-Sandhofen erschla-
gen. Weil Weickert als linker Sozialdemokrat gilt, befürchten Polizeipräsident und Stadtspitze , dass 
diese Tat so kurz vor den Wahlen zum Gemeinderat einen politischen Hintergrund haben könnte. 

Lee, Geneva:
Game of hearts. Roman. Blanvalet. 284 Seiten.
Emma verbringt eine heiße Liebesnacht mit dem charismatischen Jamie, den sie auf einer Party ken-
nengelernt hat. Am nächsten Tag wird in Las Vegas eine Leiche gefunden – und Jamie gilt als Haupt-
verdächtiger. Aber Emma war doch die ganze Nacht mit ihm zusammen ... 

Lemaitre, Pierre:
Opfer. Thriller. Tropen. 329 Seiten.
Kommissar Verhoeven erlebt einen Albtraum: Seine geliebte Anne wird bei einem Raubüberfall brutal 
zusammengeschlagen. Da sie die Täter identifizieren könnte, schwebt sie in Lebensgefahr. Verhoeven 
ermittelt fieberhaft und hat bald eine heiße Spur. Doch nichts ist so, wie es scheint. 

Link, Charlotte:
Die Suche. Kriminalroman. blanvalet. 653 Seiten.
Als Deborah nach einer halben Stunde aus dem Supermarkt zurückkommt, ist ihre 14-jährige Tochter ver-
schwunden. Am selben Tag wird die Leiche eines seit einem Jahr vermissten Mädchens gefunden. Scotland-
Yard-Ermittlerin Kate Linville ist privat in der Stadt und wird zufällig in den Fall eingebunden.

Livaneli, Zülfü:
Unruhe. Roman. Klett-Cotta. 168 Seiten.
Ein Roman zum Schicksal der kurdischen Minderheit der Jesiden und zur Verfolgung der jesidischen Frauen 
durch den IS. Der Journalist Ibrahim aus Istanbul erfährt vom Tod seines Jugendfreundes Hüseyin und be-
reist die Heimatstadt Mardin. Dabei lernt er Hüseyins jesidische Verlobte Meleknaz kennen. 

Lorentz, Iny:
Die Wanderhure und die Nonne. Roman. Knaur. 639 Seiten.
Marie nimmt die Einladung des Grafen von Herrenroda an und geht mit ihrer Tochter Trudi nach Thüringen. 
Hier geraten sie in eine Fehde zweier Adelsgeschlechter. Den Überfall auf die Burg überleben nur Marie, 
Trudi und eine Nonne. Sie flüchten in die thüringischen Wälder ...

Lott, Sylvia
Die Inselgärtnerin. Roman. Blanvalet. 445 Seiten.
Trennung vom Ehemann und Verlust des Arbeitsplatzes: Gartenarchitektin Sonja befindet sich an 
einem Tiefpunkt, als sie nach Florida reist, um das von ihrer Tante geerbte Häuschen zu verkaufen. Das 
Leben auf Dolphin Island tut ihr gut. Sonja beschließt zu bleiben und sich ein neues Leben aufzubauen. 



Louatah, Sabri :
Brüder und Feinde. Roman. Wilhelm Heyne Verlag. 410 Seiten.
Chaouch, erster französischer Präsident arabischer Herkunft, hat das Attentat auf ihn überlebt. 
Doch ist er noch dazu in der Lage, sein Amt auszuüben? Währenddessen wird intensiv nach Nazir 
Nerrouche, dem Drahtzieher des Anschlags, gefahndet.  

Lunde, Maja
Die Geschichte des Wassers. Roman. btb. 479 Seiten.
Frankreich ist im Jahr 2041 von einer großen Dürre ausgetrocknet, in einer Feuerwalze sterben Davids 
Frau und Sohn, er und seine Tochter Lou überleben. Als sie Wasserflaschen und das Boot von Signe 
finden, die im Jahr 2017 von Norwegen nach Frankreich gesegelt ist, keimt Hoffnung in ihnen ... 

Lüscher, Jonas:
Kraft. Roman. C.H. Beck. 235 Seiten.
Rhetorikprofessor Richard Kraft möchte sich aus seiner unglücklichen Ehe befreien, was ihm auf-
grund seines leeren Kontos nicht möglich ist. Da weist ihm ein alter Weggefährte einen Ausweg: Bei 
einer wissenschaftlichen Preisfrage im Silicon Valley gibt es eine Million Dollar zu gewinnen ... 

Mallery, Susan:
Planst du noch oder liebst du schon? Roman. mtb. 348 Seiten.
Der Künstler Nick sucht nur nach einer Übergangslösung bis er einen neuen Job in Dubai annimmt. 
Den erhält er von der hübschen Hochzeitsplanerin Pallas. Dabei kommen sie sich auch privat näher, 
aber für Nick ist ein Happy End ausgeschlossen. Doch da hat er die Rechnung ohne sein Herz ge-
macht. 

Mankell, Henning:
Der Sprengmeister. Roman. Paul Zsolnay Verlag. 188 Seiten.
Mit 23 Jahren verliert der Sprengmeister Oskar Johansson 1911 bei einer Fehlzündung sowohl ein Auge als 
auch eine Hand. Nach seiner Genesung heiratet er und kehrt er zum Sprengtrupp zurück. Und beginnt, 
sich in der Arbeiterbewegung der aufblühenden schwedischen Industriegesellschaft zu engagieren. 

Maresca, Marshall Ryan:
Der Zirkel der blauen Hand. Roman. Bastei Lübbe Taschenbuch. 429 Seiten.
Maradine ist irgendwie eine magische Stadt. Verständlich, denn Magie wird an der Universität ge-
lehrt. Veranix Calbert ist ein cleverer Zauberlehrling, doch er ist noch mehr: er bekämpft in der Nacht 
das Verbrechen und die Verbreitung der Droge Effite. Doch schon bald hat er gefährliche Verfolger. 

Matisek, Marie:
Ein Sommer wie Limoneneis. Roman. Knaur. 303 Seiten.
Der gebürtige Italiener Marco hat alles: eine Karriere samt guten Verdienst, eine schöne Frau, Kinder und ein 
tolles Haus, da eröffnet ihm seine Frau, dass sie die Scheidung will. Mit der Diagnose „Burn-out“ fährt er zur 
Erholung in seine Heimat, um dort seine große Jugendliebe wieder zu treffen. 

McDermid, Val:
Rachgier. Ein Fall für Carol Jordan und Tony Hill; Thriller. Knaur. 474 Seiten.
In einem ausgebrannten Auto wird eine Frauenleiche gefunden. Das Opfer war am Abend vorher auf 
einer Party und hatte dort mit einem Unbekannten geflirtet. Als noch eine Tote auftaucht wird klar, 
dass ein Serienkiller sein Unwesen treibt ... 

McGeorge, Chris:
Escape Room – nur drei Stunden. Thriller. Knaur. 397 Seiten.
Der TV-Moderator Morgan Sheppard erwacht in einem abgeriegelten Hotelzimmer. Mit ihm befinden sich 
weitere Personen im Raum – und eine Leiche. Er erfährt, dass der Mörder noch unter ihnen sein muss. Ihm 
bleiben drei Stunden, um den Fall zu lösen.

Melandri, Francesca:
Alle, außer mir. Roman. Verlag Klaus Wagenbach. 603 Seiten.
Ilaria ist Lehrerin in Rom. Eines Tages wartet vor ihrer Wohnung ein junger Äthiopier und behauptet, 
ihr Neffe zu sein. Vor diesem Hintergrund erzählt Melandri eine Geschichte von Herrschaft und 
Unterdrückung, die von den Hochebenen Äthiopiens 1935 bis in die heutigen Flüchtlingslager reicht.



Meyerson, Amy:
Ein Himmel voller Bücher. Roman. HarperCollins. 447 Seiten.
Die Pädagogin Miranda baut sich mit ihrem Freund, dem Sportlehrer Jay, eine Existenz in Philadelphia auf, 
als die Schatten ihrer kalifornischen Kindheit sie einholen. Ihr exzentrischer Onkel Billy hat ihr die Anteile an 
seinem Buchladen hinterlassen. Die Erbschaft verändert Mirandas Leben radikal. 

Miller, Derek B.:
Sigrid Ødegårds Reise nach Amerika. Roman. Rowohlt Polaris. 413 Seiten.
Die Osloer Chefinspektorin Sigrid Ødegård fliegt in die USA, um ihren Bruder Marcus zu suchen, der 
seine Freundin getötet haben soll. Sheriff Wylie ist über diese „Amtshilfe“ alles andere als erfreut, 
denn die befangene Kollegin könnte ja auch eine potenzielle Fluchthelferin sein ... 

Modiano, Marie
Ende der Spielzeit. Roman. Edition Blau. 174 Seiten.
Jeden Abend eine andere Stadt, jeden Abend eine andere Theaterbühne. Die Tage und Nächte ver-
schwimmen mehr und mehr und Valentine verliert sich in ihren Gedanken und Träumen, die sich um 
ihre verlorene Liebe drehen. Eine leise Erzählung über die Schwere des Abschieds. 

Mommsen, Janne:
Die kleine Inselbuchhandlung. Roman. Rowohlt Polaris. 285 Seiten.
Die ausgepowerte Stewardess Greta nimmt sich eine Auszeit auf der Nordseeinsel ihrer Kindheit. Sie 
unterstützt ihre Tante Hille beim Entrümpeln und veranstaltet einen Bücherflohmarkt. Das bringt sie 
auf die Idee, eine Buchhandlung zu eröffnen. Und die Liebe ist auch nur einen Schritt entfernt ... 
  
Moriarty, Liane:
Jede Familie hat ihre Geheimnisse. Roman. Bastei Lübbe Taschenbuch. 574 Seiten.
Beziehungsroman über drei Familien, die einander ambivalent gegenüberstehen. Erika bittet ihre Freundin 
Clementine um eine Eizellenspende. Kurz darauf geraten die Familien auf einer Grillparty aneinander, 
nachdem Clementines Tochter fast in einem Brunnen ertrinkt. 
 
Moser, Milena:
Land der Söhne. Roman. Nagel & Kimche. 415 Seiten.
Sofia, das Mädchen mit den zwei Vätern, ist mit Papa Giò unterwegs nach New Mexico, wo Giò von 
Großvater Luigi ein Grundstück geerbt hat. Giò verbrachte dort, von seiner Mutter verlassen, seine 
Kindheit in einer Hippiekommune, ein ähnliches mutterloses Schicksal wie das seines Vaters Luigi. 

Nayeri, Dina:
Drei sind ein Dorf. Roman. mare. 367 Seiten.
Familienroman, der u. a. die Einwanderungs-und Flüchtlingsproblematik behandelt. Während Mutter 
und Kinder nach der Flucht aus Isfahan in den USA und die Tochter später in den Niederlanden ihr 
Zuhause finden, verbleibt der Vater noch lange Jahre im Iran. 

Nesbø, Jo:
Macbeth. Thriller. Penguin Verlag. 620 Seiten.
Inspector Macbeth ist Kopf eines SWAT-Teams und der härteste Cop der Stadt, gnadenlos bekämpft 
er die Drogenkartelle. Doch allmählich wird er selbst in den Strudel von Macht und Gier hineinge-
zogen. Irgendwann wird ihm klar, dass er wie seine Gegner agiert, nur auf der anderen Seite des 
Gesetzes.

Nørregaard, Katrine:
Die Mittsommerlüge. Roman. Diana. 366 Seiten.
Vor langer Zeit wurde Karen von ihrem Mann Kristian verlassen. Nun ist Kristian gestorben und die 
Familie verbringt eine Woche in „Lykkebo“, seinem Ferienhaus. Eine Woche, die das Leben der gesamten 
Familie verändern wird. 

O‘Flanagan, Sheila:
Helle Nächte am Meer. Roman. Insel Verlag. 484 Seiten.
Die liebenswerte Imogen gerät immer mehr in die Abhängigkeit ihres übergriffigen Ehemannes Vince. In 
einer Nacht-und-Nebel-Aktion flüchtet sie nach Frankreich, wo sie einst wunderschöne Jahre verbrachte. 
Ihre Lebensfreude steigert sich stetig, bis Vince hasserfüllt vor ihr steht. 



Ondaatje, Michael:
Kriegslicht. Roman. Carl Hanser Verlag. 319 Seiten.
Der Krieg ist vorbei, aber Nathaniel und seine Schwester werden von ihren Eltern in London zurück-
gelassen. Sie befinden sich bei einer Organisation, deren Mitglieder sich liebevoll um die Kinder 
kümmern. Als Nathaniel erwachsen ist, beginnt er, die Geschichte seiner Eltern zu erforschen ... 

Opoczynski, Michael:
Schmerzensgeld. Benevento. 287 Seiten.
In Berlin hat eine fünfköpfige Gruppe von Privatermittlern ein „Verbraucherbüro“ eröffnet, das sich als 
„Gesellschaft für unkonventionelle Maßnahmen“ den Schwachen und Betrogenen annimmt und für Ge-
rechtigkeit sorgen will. Zwei gerissene Wirtschaftsbetrüger geraten in den Fokus der Gruppe. 

Orpel, Helmut:
Der König von Burgund. Ein Kunstkrimi aus Rhein-Neckar. Worms Verlag. 365 Seiten.
Europa in Zeiten des Zerfalls: Am Ende der glanzvollen Zeit des Kurpfälzer Hofes bieten sich dem Regenten 
Carl Theodor ungeahnte Perspektiven. Er verbündet sich mit dem aufständischen Bürgertum in Flandern, 
um ein neues Burgund zu errichten. Dabei spinnt er über seine Mätresse Amoena von Esterházy geheimnis-
volle Intrigen, die ihm letztendlich selbst zum Fallstrick werden. 

Pamuntjak, Laksmi:
Herbstkind. Roman. Ullstein . 489 Seiten.
Die Indonesierin Siri wächst mit einem liebevollen, intellektuellen deutschen Stiefvater auf. Als 
fast 50-jährige Künstlerin erfährt sie von ihrem wirklichen Vater, dem Arzt Bhisma. In Berlin sucht 
sie nach ihrem innerem Gleichgewicht zwischen ihrem deutschen und ihrem indonesischen Erbe. 

Parot, Jean-François:
Commissaire Le Floch und das Geheimnis der Weißmäntel. Roman. Blessing. 479 Seiten.
Paris, 1761: Als ein Polizeibeamter der Korruption verdächtig wird, betreut man den jungen Nicolas 
Le Floch mit dem Fall. Was als Bagatelle beginnt, wird schon bald zum Mordfall, da der verdächtigte 
Beamte verschwindet, und zu einem Skandal, der auch König Ludwig XV und seinen Hofstaat treffen 
könnte. Während die Pariser Gesellschaft sich dem wilden Treiben des Karnevals hingibt, führen 
Nachforschungen Nicolas Le Floch in Spielhöllen, Abdeckereien, Edelbordelle und die Verliese der 
Bastille. Wird er das Geheimnis lüften und den König retten?

Parot, Jean-François:
Commissaire Le Floch und der Brunnen der Toten. Roman. Blessing. 415 Seiten.
Paris, 1761: Ein junger Adliger hat sich, wie es scheint, das Leben genommen – im 18. Jahrhundert eine 
große Sünde. Doch war es wirklich Selbstmord? Commissaire Le Floch ermittelt fieberhaft. Dann ge-
schieht noch ein Mord, und Nicolas kommt dem Geheimnis immer näher. 

Pierre-Dahomey, Néhémy:
Die Zurückgekehrten. Roman. Edition Nautilus. 159 Seiten.
Nach einem missglückten Überfahrtsversuch nach Florida, bei dem sie ihren kleinen Sohn verliert, 
muss Belliqueuse nach Port-au-Prince zurückkehren. Dort versucht sie, ihrer Familie ein Auskommen 
zu ermöglichen – vergebens. Aus Armut muss sie ihre beiden Töchter zur Adoption freigeben. 

Plötner, Astrid:
Enkeltrick. Kriminalroman. Gmeiner-Verlag. 472 Seiten.
Paula, ein ehemaliges Mitglied der Enkeltrickmafia, hat vor fünf Jahren gegen ihren Clan ausgesagt. 
Obwohl sie sehr zurückgezogen lebt, wird sie eines Tages aufgespürt. Sie bittet Hauptkommissar Max 
Teubner um Hilfe, der dadurch in tödliche Gefahr gerät. Ein Fall für seine Kollegin Maike Graf ... 

Quadflieg, Roswitha:
Frei. Roman. Europa Verlag. 337 Seiten.
Der Student Janus Emmeran verhilft in den 1960er-Jahren in Berlin vielen Menschen zur Flucht. 50 Jahre 
später lernt er die deutlich jüngere Colette kennen und erzählt ihr von seiner Zeit als Fluchthelfer. 



Reusch, Judith:
Anna. Buch der Wörter. kalliope paperbacks. 271 Seiten.
Polen, 1981: Anias Mutter folgt ihrem zuvor schon aus Polen geflohenen Mann nach Deutschland. 
Die Kinder muss sie erst einmal zurücklassen. Als sie die Mädchen endlich nachholen kann, muss 
Ania sich mit einer völlig fremden Welt und einer neuen Sprache auseinandersetzen. 

Ribeiro, Gil:
Lost in Fuseta. Ein Portugal-Krimi. Kiepenheuer & Witsch. 388 Seiten.
Durch einen Polizeiaustausch gelangt der autistische Hamburger Polizist Leander Lost in das portu-
giesische Fuseta. Dort braucht es einige Zeit, bis er einen Draht zu den beiden Kollegen findet und 
alle an einem Strang ziehen, um miese Geschäfte mit Trinkwasser zu unterbinden. 

Riebe, Brigitte:
Marlenes Geheimnis. Roman. Diana. 431 Seiten.
Kurz nach Kriegsende flieht Eva mit ihrer kleinen Tochter Marlene aus dem Sudetenland. Am Bo-
densee finden sie eine neue Heimat und Eva betreibt eine kleine Schnapsbrennerei. Viele Jahre 
später führt Marlene das Unternehmen. Nach Evas Beerdigung kommt ein gravierendes Familien-
geheimnis zutage. 

Röckel, Susanne:
Der Vogelgott. Roman. Jung und Jung. 266 Seiten.
Die zufällige Entdeckung eines Vogelgott-Mythos, der sich bald als archaischer, aber durchaus realer Kult 
erweist, ist der Ausgangspunkt einer unheimlichen, mysteriösen Geschichte. 

Roth, Philip:
Nemesis. Roman. Rowohlt Taschenbuch Verlag. 218 Seiten.
Als eine Polio-Epidemie das US-Städtchen Newark erreicht, versucht ein junger jüdischer Sportlehrer 
angesichts des eskalierenden Leids die Flucht und kann sich doch nicht aus den tödlichen Verstrickungen 
lösen. Ergreifender Schicksalsroman mit unterhaltsam-existentiellen Fragestellungen.

Rothmann, Ralf:
Der Gott jenes Sommers. Roman. Suhrkamp. 253 Seiten.
Im Jahr 1945 muss die zwölfjährige Luisa mit ihrer Mutter und der großen Schwester von Kiel aufs 
Land flüchten. Dort kommen sie auf dem Gut des Schwagers unter, der ein anerkannter SS-Offizier 
ist. Auch hier sind die Gräuel des Krieges deutlich zu spüren, an denen Luisa schließlich zerbricht...

Rytisalo, Minna:
Lempi, das heißt Liebe. Roman. Carl Hanser Verlag. 221 Seiten.
Finnland im Lapplandkrieg, 1944: Nur ein einziger Sommer bleibt Lempi und Viljami für ihre glück-
liche Ehe, dann wird er zum Kriegsdienst eingezogen. Lempi verschwindet währenddessen nach 
der Geburt ihres Sohnes spurlos. Viljami, die Magd Elli und Lempis Zwillingsschwester Sisko erinnern 
sich. 

Schacht, Andrea:
Mord im Badehaus. Historischer Roman. blanvalet. 349 Seiten.
Die Bademagd Molly wurde ermordet. Die Liste der möglichen Verdächtigen ist lang, denn viele Männer 
genossen ihre Reize, unter ihnen auch der Pfarrer und der Wachhauptmann. Die Fährmannstochter 
Myntha will den Täter überführen. Doch auch ihre Brüder könnten die Tat begangen haben ...

Schweikert, Ulrike:
Die Charité. Hoffnung und Schicksal; Roman. Rowohlt Polaris. 490 Seiten.
In der Berliner Charité kämpfen die Ärzte um das Leben vieler Menschen. Die Angst vor der Cholera 
geht um und Professor Dieffenbach und seine Kollegen suchen nach einem Heilmittel. Unterdessen 
entdeckt Elisabeth ihr Faible für Medizin und ihre Liebe zu einem jungen Arzt. 

Siegfried, Anita:
Blanchefleur. Roman. bilgerverlag GmbH. 251 Seiten.
Obwohl Noëls Mutter mit allen Mitteln versucht, ihren Sohn von der Welt des Krieges abzuschotten, 
wird er Freiwilliger im Deutsch-Französischen Krieg. 1870 wird er für eine Weile bei der Wirtin Blanche 
einquartiert, eine schicksalhafte Begegnung ... 



Silva, Daniel:
Der Drahtzieher. Ein Gabriel-Allon-Thriller. HarperCollins. 525 Seiten.
Der IS-Chefstratege Saladin ist verantwortlich für einige der schwersten Terroranschläge in Europa 
und den USA. Gabriel Allon, Leiter des israelischen Geheimdienstes, hat nur ein Ziel: Saladin auszu-
schalten. Doch bald hat Saladin auch Allon im Visier ...

Simons, J. David:
Eine unbeugsame Frau. Roman. Europa Verlag. 402 Seiten.
Der Schauspielerin Laura Scott wird die Rolle der Georgie Hepburn, einem Star der Stummfilm-Zeit, 
angeboten. Sie bekommt Zugang zum Nachlass ihres Idols und findet Ähnlichkeiten zu ihrer Karriere. 
Die Geschichte von zwei Frauen, die zu unterschiedlichen Zeiten ihren eigenen Weg gehen. 

Sparks, Nicholas:
Wo wir uns finden. Roman. Heyne. 383 Seiten.
Tru fliegt im Jahr 1990 von Simbabwe in die USA, um seinen leiblichen Vater vor dessen Tod noch 
kennenzulernen. Kaum angekommen trifft er auf Hope, deren Vater ebenfalls im Sterben liegt und 
die in einer Sinnkrise steckt. Sie verlieben sich auf Anhieb, doch das Schicksal trennt sie wieder ... 

Speck, Daniel:
Piccola Sicilia. Roman. Fischer. 621 Seiten.
Vor der Küste Siziliens wird das Flugzeugwrack einer deutschen Ju 52 geborgen. Auf der Passagierliste 
entdeckt die Archäologin Nina den Namen ihres seit dem Zweiten Weltkrieg vermissten Groß-
vaters. Sie stellt Nachforschungen über ihn an und stößt auf eine Geschichte, mit der niemand 
gerechnet hat.

Spiegelman, Peter:
Dr. Knox. Roman. HarperCollins. 494 Seiten.
Dr. Adam Knox will gerade Feierabend machen, als eine verzweifelte Mutter mit ihrem Sohn in 
seiner Klinik auftaucht und kurz darauf ohne das Kind wieder verschwindet. Auf der Suche nach 
ihr legt sich Dr. Knox mit skrupellosen, einflussreichen Gegnern an und riskiert damit nicht nur 
seine Existenz. 

Suter, Martin:
Allmen und die Erotik. Roman. Diogenes. 266  Seiten.
Allmen wird erpresst. Objekt der Begierde sind kostbare Porzellanfiguren, die erotische Details 
offenbaren, und diese soll Allmen stehlen. Ein heikles und gefährliches Unterfangen ...

Takou Ndie, Rodrigue Péguy:
Die Suchenden. Roman. UNRAST. 174 Seiten.
Ein junger afrikanischer Flüchtling erzählt von den Zuständen, die hinter ihm liegen und der zer-
mürbenden Situation in Deutschland, wo er als Unerwünschter in einem Niemandsland lebt. 

Thompson, Mark:
El Greco und ich. Roman. mare. 240 Seiten.
J.J. und El Greco sind beste Freunde. Sie teilen alles und vertrauen einander blind. Die Diagnose „Leukämie“ 
stellt urplötzlich das Leben der beiden auf den Kopf und eine gemeinsame Reise zum Pazifik ist nun ihr ge-
meinsames letztes großes Abenteuer. 

Todd, Anna:
The brightest Stars – attracted. Roman. Wilhelm Heyne Verlag. 350 Seiten.
Karina ist glücklich mit ihrem Job in einem Massagestudio. Männern hat sie abgeschworen, bis jetzt endete 
jede Liebesbeziehung mit Kummer und Tränen.Doch als sie Kael begegnet, ist alles anders – hofft sie. Sie 
lernt eine Welt voller Abgründe und Leidenschaft kennen ...

Torkler, Christian:
Der Platz an der Sonne.  Klett-Cotta. 591 Seiten.
Josua Brenner wird 1978 in Berlin, Hauptstadt der Neuen Preußischen Republik, geboren. Die Republik liegt 
in Trümmern, Politiker beseitigen sich gegenseitig und die Bevölkerung ist verarmt. Als Josua Brenner von 
den Ereignissen überrollt wird, bricht er auf in Richtung Süden ins reiche Afrika. 



Tremayne, S. K.:
Mädchen aus dem Moor. Psychothriller. Knaur. 393 Seiten.
Nachdem sie mit ihrem Auto in einen See im Dartmoor gefahren ist, weiß Kath Redway nicht mehr, was sie 
glauben soll. Durch retrograde Amnesie kann sie sich an den Unfall nicht erinnern, außerdem soll sich laut 
ihrer autistischen Tochter Lyla ein Mann, der ihr Böses will, im Moor herumtreiben ... 

Tyler, Anne:
Launen der Zeit. Roman. Kein & Aber. 302 Seiten.
Als Willa noch ein Kind ist, verlässt ihre Mutter mehr als ein Mal Mann und Töchter. Später wird 
Willa früh Witwe und muss ihr Leben mit den Kindern allein meistern. Willa heiratet wieder, die 
Söhne sind bereits erwachsen – da bringt eine spontane Entscheidung die lang ersehnte Freiheit. 

Uhlig, Elena:
Qualle vor Malle. Urlaub mit Familie, Chaos inclusive. Knaur. 204 Seiten.
Frau Uhlig plant einen Urlaub samt Schauspieler-Mann und ihren beiden kleinen Söhnen. Doch dies 
scheint gar nicht so leicht zu sein, denn obwohl mit dem Management der beiden alles besprochen ist, 
stehen der Familie noch Frau Uhligs zahlreiche Ticks und Ängste im Weg.

Van der Linden, Sophie:
Eine Nacht, ein Leben. Roman. mare. 109 Seiten.
Eine kleine Insel am Vorabend des Ersten Weltkriegs: Hier verbringt der Künstler Henri 24 Stunden, um 
Youna, seine große Liebe, doch noch von einem gemeinsamen Leben zu überzeugen. Doch Youna will 
ihre Unabhängigkeit nicht aufgeben ... 
 
Vareille, Marie:
Vielleicht ist es ja Liebe. Roman. Penguin Verlag. 347 Seiten.
Die erfolglose Schauspielerin Isabelle nimmt den eher irrsinnigen Auftrag der 17-jährigen Adriana an. 
Sie reist als Nanny mit Adriana und deren Familie an den Comer See und soll dabei Adrianas Vater ver-
führen, da dieser gerade vor der Hochzeit mit seiner nicht akzeptablen Braut steht.

Vermes, Timur :
Die Hungrigen und die Satten. Roman. Eichborn. 509 Seiten.
Millionen von Flüchtlingen warten jenseits der Sahara auf ...? Worauf, weiß niemand so genau. Die 
deutsche Moderatorin Nadeche Hackenbusch besucht eines dieser Lager und Lionel sieht jetzt seine 
Chance. Mit 150.000 Flüchtligen im Schlepptau macht er sich gemeinsam mit Nadeche auf den Weg 
nach Europa. 

Volks, Sybil:
Die Glücksreisenden. Roman. dtv. 335 Seiten. 
Auf der kleinen (namenlosen) Nordseeinsel ist es Frühling und dann Sommer geworden. Während Inge 
Boysen sich zur Feier ihres 80. Geburtstages rüstet, beschert das erwartete Erscheinen des Kometen 
„Fortune“ der Insel einen gigantischen Touristenboom. 

Waldis, Angelika:
Ich komme mit. Roman. Wunderraum. 222 Seiten.
Die alte Vita hat ihr Leben hinter sich. Lazy, ihr Nachbar, hat dagegen erst mit seinem Studium begonnen. 
Alles liegt vor ihm. Doch dann erkrankt er an Leukämie und findet in Vita eine Freundin. Ihnen kommt die 
Idee von einer letzten Reise. 

Walsh, Rosie:
Ohne ein einziges Wort. Roman. Goldmann. 525 Seiten.
Sarah begegnet bei einem Urlaub in ihrer britischen Heimat dem Mann ihrer Träume. Nach einer wun-
derbaren Woche planen sie eine gemeinsame Zukunft. Dann bricht er den Kontakt ab. Zwischen Warten, 
Bangen und Hoffen wird das Geflecht einer schuldbeladenen Familiengeschichte enthüllt. 

Warner, Dave:
Die Schlingen der Schuld. Kriminalroman. Bastei Lübbe. 511 Seiten.
Australien: Im Buschland wird ein Deutscher äußerst brutal ermordet. Die Ermittlungen verlaufen zu-
nächst schleppend, da das Opfer und sein Lebenswandel unauffällig zu sein scheinen. In mühseliger Klein-
arbeit entwirren Detective Daniel Clement und sein Team die Puzzleteile in diesem tragischen Fall. 



Wells, Benedict:
Die Wahrheit über das Lügen. Zehn Geschichten aus zehn Jahren. Diogenes. 243 Sei-
ten.
Enthalten sind zehn Geschichten des 1984 in München geborenen Autors. Sie handeln von Liebe, 
Einsamkeit und dem sich ständig verändernden Leben, das immer neue Aufgaben bereit hält ...

Wetzel, Maike:
Elly. Roman. Schöffling & Co. 147 Seiten.
Elly ist elf Jahre alt, als sie auf dem Weg zum Judotraining spurlos verschwindet. Was ist mit ihr passiert? 
Die quälende Ungewissheit stürzt ihre Eltern und ihre Schwester in eine tiefe Krise. 

Wieners, Annette:
Wildeule. Kriminalroman. List Taschenbuch. 349 Seiten.
Dritter Fall für die Friedhofsgärtnerin und Ex-Polizistin Gesine Cordes. Bei einer Beerdigung liegt die 
falsche Leiche im Sarg – ermordet. Ein Mord unter Bestattern, um die Konkurrenz auszuschalten? Eine 
Beziehungstat? Und wo ist die richtige Leiche? Gesines Freund Hannes gerät unter Verdacht ... 

Wilson, Christopher P.:
Guten Morgen, Genosse Elefant. Roman. Kiepenheuer & Witsch. 265 Seiten.
Derzwölfjährige Juri wird 1954 zusammen mit seinem Vater, Tierarzt und Moskauer Zoodirektor, 
vom Geheimdienst zum kranken Stalin auf dessen Datscha gebracht. Während sein Vater nach der 
Behandlung des Diktators plötzlich verschwindet, wird Juri zum Vorkoster Stalins gemacht. 

Wolf, Klaus-Peter:
Ostfriesenfete. Rupert und die Loser-Party auf Langeoog; Kurzkrimi. FISCHER Taschen-
buch. 108 Seiten.
Ruppert, der Kollege von Ann Kathrin Klaasen, bekommt eine Einladung zu einem Klassenfest auf die 
Insel Langeoog, bezeichnet als die „Loser-Party“. Ruppert überlegt hin und her, ob das eine Falle sein 
könnte, doch schließlich geht er hin - und gerät mitten in eine Mordermittlung. 

Wolf, Klaus-Peter:
Ostfriesenfluch. Der zwölfte Fall für Ann-Kathrin Klaasen. Fischer Taschenbuch. 507 Seiten.
Die Auricher Polizei ist alarmiert: Mehrere Frauen verschwinden, doch der Kidnapper stellt keine Lö-
segeldforderung. Als er sich auch den Sohn einer Entführten schnappt, verknüpft Hauptkommissarin 
Klaasen ihr persönliches Schicksal mit der Überführung des Täters. 

Wolf, Klaus-Peter:
Totentanz am Strand. Sommerfeldt kehrt zurück. FISCHER Taschenbuch. 382 Seiten.
Als Dr. Sommerfeldt erfährt, dass ein religiös verblendeter Elternbeirat seiner Geliebten Beate 
Schwierigkeiten macht, beseitigt er das Problem. Doch ein Journalist erpresst ihn zu einem weiteren 
Mord auf der Insel Langeoog. Leider geht diesmal alles schief ...

Wolfson, Brianna:
Ein zufälliger Irrtum über die Liebe. Roman. HarperCollins. 303 Seiten.
Für die New Yorker Scheidungskinder Willow und Asher wird das Zerbrechen ihrer Familie zum Trauma: 
nicht zuletzt, weil die unvereinbaren Lebensentwürfe der Eltern Rosie (sinnenfroher Hippie) und Rex 
(ordnungsliebender Workaholic) die Situation nach der Trennung ins Unerträgliche verkomplizieren. 

Yoshimura, Manichi:
Kein schönerer Ort. Roman. Cass. 157 Seiten.
Die elfjährige Kyoko wächst alleine bei ihrer Mutter, die die Blicke der Nachbarn fürchtet, in der 
abgeschotteten Kleinstadt Umizuka auf. Bald erkranken einige Kinder, eine Mitschülern stirbt und 
auch Kyokos Mutter kommt ins Krankenhaus. Zwanzig Jahre später schreibt sie ihre Geschichte auf. 

Zadeh, Negar A.:
Ich lüge nicht mehr. Roman. Glaré. 354  Seiten.
Die Lebensgeschichte einer 34-jährigen Ärztin mit einer persischen Mutter und einem deutschen Va-
ter, die sowohl in Europa als auch in Iran aufgewachsen ist. Beschreibung der inneren Zerrissenheit der 
Protagonisten, basierend auf den kulturellen Unterschieden. 



Zeh, Juli:
Neujahr. Roman. Luchterhand. 190 Seiten.
Henning ist Vater zweier Kinder und glücklich verheiratet. Es scheint alles in bester Ordnung zu sein. 
Doch Henning fühlt sich überfordert, leidet unter Ängsten und Panikattacken. Während eines Urlaubs 
auf Lanzarote taucht ein Fetzen aus seiner Erinnerung auf, der Schreckliches erahnen lässt ...

Hinweise:

Welche Bibliotheken die Bücher im Bestand haben, können Sie online im Katalog der Stadt-
bibliothek recherchieren: 
http://katalog.mannheim.de/wopac/index.asp

Entliehene Bücher können Sie sich vormerken lassen. Ebenso ist es möglich, Medien aus anderen 
Bibliotheken der Stadtbibliothek Mannheim in die von Ihnen gewünschte Ausleihstelle zu bestel-
len. Für diesen Service berechnet die Stadtbibliothek einen Kostenanteil in Höhe von 50 Cent.




